
Nachrichten über das Gymnasium
vom Schuljahr 1893—94.

I.

Personalbestand.
Vorstand des Gymnasiums und der Elementarschule:

Rektor Dr.
Bender.

Hauptlehrer des Gymnasiunis.
Klassenlehrer an Kl. X Prof. Dr. Knapp.

= = IX Prof. Dr. Lic. Nestle.
= = VIII Prof. Holz er.

= = = VII Prof. Dr. D r ii c k.
Lehrer für Mathematik am Obergymnasium Prof. M a h 1 e r.
Hilfslehrer an Kl. VII und VIII Dr. Maisch.
Klassenlehrer an Kl. VI Prof. Lutz.

= = = V Prof. Kallhardt, AV. Braun.
= «• s IV Oberpräz. Dr. G a i s e r.
= = = III Präz. Dr. Kapff.
= = = II Präz. Müller.
= = = I Präz. Mollenkopf.

Gymnasialvikar Kreuser.

Fachlehrer des Gymnasiums.
1) für katholischen Religions-Unterricht Kaplan Effinger, Vikar Goetz.
2) für mosaischen Religions-Unterricht Rabbiner Dr. Fried.
3) für Naturwissenschaft Prof. Höchste tter am Realgymnasium
4) für Rechnen an Kl. III Oberlehrer Mühlhäuser.

= = = = IV Oberlehrer Hees.
= = = = V—VI Präz. Dürr an der Realanstalt.

5) für Gesang Musikdirektor Graf.
6) für Zeichnen Prof. Die terlen und Zeichenl. Kimm ich
7) für Turnen Turnlehrer Hörsch und Sturm.

Lehrer an der Elementarschule.
Kl. IIa Elementarlehrer Hees, Oberlehrer.
Kl. IIb : Mühlhäuser, Oberlehrer
Kl. De = Witte, Oberlehrer.
Kl. Ia s Griesinger.
Kl. Ib = Sehuon.
Kl. Ic = Vötsch.

Diener an Gymnasium und Elementarschule: Famulus Nusser.
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II.

Unterricht.
Klasse I.*)

Klassenlehrer i'räzeptor Mollenkopf.

Deutsch. Lesen im Lesebuch I No. 49—102, in Büchelers Lesebuch eine grössere Zahl von

Stücken naturgeschichtlichen Inhalts mit sachlichen und sprachlichen Er¬

klärungen; wöchentlich ein Diktat und ein kleiner Aufsatz; Vortrag von

Gedichten und einigen Fabeln; Kenntnis der Wortarten; Deklination und

Konjugation , sowie der Satzteile 8 St.
Evang. Religion. Erzählungen aus dem A. T. nach Bacmeister; Memorieren der vorgeschriebenen

Lieder und Sprüche 3 St.
Kath. Religion. 23 Nummern aus der biblischen Geschichte des A. T. und 36 aus der des N. T.

Ausg. von Mey. Kaplan Effing er 2 St.
Mos. Religion. Rabbiner Dr. Fried 2 St.
Rechnen. Die vier Grundrechnungsarten mit ganzen reinen und benannten Zahlen nach

Schmidt-Grüninger I 6 St.
Naturgeschichte. Beschreibung von Tieren und Pflanzen nach Terks I 2 St.Schönschreiben. Deutsche und lateinische Schrift. Taktschreiben. Müller 3 St.
Singen. Übungen in Aussprache u. Tonbildung; Einfachstes über Notenschrift; Kinder¬

lieder und einige leichte Choräle. Graf 1 St.

Klasse II.
Klassenlehrer Präzeptor M ii 11 e r.

Latein. Übungsbuch für die erste Lateinklasse von Herzog und Fick. Regelmässige

Formenlehre bis zu den verba deponentia einschliesslich. Mündliche und

schriftliche Übersetzungen aus dem Lateinischen und Deutschen. Memorieren

der dazu gehörigen Vokabeln. Proloko und Hebdomadarien 10 St.
Deutsch. Lesebuch I. Teil; grammatische Übungen; Rechtschreiben, Aufsätze; Vortrag . 3 St.
Evang. Religion. Erzählungen aus dem N. T. nach Bacmeister; Memorieren der vorgeschriebenen

Lieder und Sprüche 2 St.

Kath. Religion mit Klasse I.
Mos. Religion mit Klasse I.
Rechnen. Schmidt-Grüninger I.; die vier Grundrechnungsarten mit ganzen, vorzugsweise

benannten Zahlen. Teilbarkeit der Zahlen 4 St.
Naturgeschichte. Beschreibung von Tieren und Pflanzen nach Terks II 2 St.
Geographie. Die nötigen geographischen Vorkenntnisse ; Heimatkunde ; Württemberg ... 1 St.
Schönschreiben. Deutsche und lateinische Schrift; Taktschreiben 2 St.
Singen. Leichte Treffübungen nach Zahlen; Wert der Noten und Pausen ; gebräuchlichste

Taktarten; leichtere Lieder und Choräle. Graf 1 St.

*) Wo der Name des Lehrers nicht genannt ist, ist der Klassenlehrer zu verstehen.



Klasse III.
Klassenlehrer Präzeptor Dr. Kap ff.

Latein. Einübung der unregelmässigen, Wiederholung der regelmässigen Formenlehre;
aus der Satzlehre: Arten der Sälze, Übereinstimmung, Kasuslehre, Acc. c.
int', usw. mit den entsprechenden Übungen zur Komposition. (Hermann
und Weckherlin, §§ 53—65, 89-1-42; ICp. Nr. -40—92.) Argumenta und
Certamina 10 St.

Deutsch. Lesebuch 11. Vortrag, Aufsätze, Rechtschreiben, Sprachlehre 3 St.
Evang. Religion. Biblische Geschichte A. und N. T. nach Bacmeister. Memorieren von Liedern

und Sprüchen. Gaiser 2 St.
Ivath. Religion. Drittes und viertes Hauptstück des Diözesan - Katechismus. Kaplan Effinger . 2 St.
Mos. Religion. Rabbiner Dr. Fried 2 St.
Geschichte. Morgenländische Völker, insbesondere Perser. Alte Geographie. Griechische

Sagen und Geschichte bis 500 v. Chr. Römische Königsgeschichte, nach
David Müller 2 St.

Geographie. Württemberg nach Streich, das Wichtigste über die Erdteile und Weltmeere,
Ka 11 hard t. Braun 1 St.

Rechnen. Die gemeinen und die Dezimalbrüche mündlich und schriftlich nach Schmidt-
Grüninger II, Übung !—248; einfache Schlussrechnung, Übung 2-49—286.
Mühlhäuser -4 St.

Naturgeschichte. Beschreibung wichtigerer Repräsentanten aus der Klasse der Säugetiere und
Vögel; Einteilung in Ordnungen und Familien; Beschreiben von Manzen;
die wichtigsten natürlichen Pflanzenfamilien. Mollen köpf 2 St.

Schönschreiben. Deutsche und lateinische Schrift; Taktschreiben. Müller 1 St.
Singen. Rhythmische und Treffübungen nach Zahlen und Noten (C-dur); Kenntnis der

Notennamen; Durtonart; ein- und zweistimmige Lieder; Choräle. Graf . 1 St.
Turnen. Turnlehrer Sturm 3 St.

Klasse IY.
Klassenlehrer Oberpräzeptor Dr. Gaiser.

Latein. Beendigung der Grammatik von Hermann-Erbe. Grammatik von Landgraf, Kasus¬
lehre § 96—156 mit 50 zusammenhängenden Stücken aus Warschauer —
Com. Nepos Milt., Therm, Arist., Paus., Cirn., Alcib., Thras., Ages. Heb-
domadarien und Proloko 10 St.

Französisch. Formenlehre nach Ploetz, Elementargrammalik. § 1 —90. Schriftliche Hausaufgaben
und Schularbeiten. Kap ff 4 St.

Deutsch. Lesebuch II und Albers, deutsche Götter- und Heldensage. Vortrag. Aufsätze.
Rechtschreiben. Sprachlehre 2 St.

Evang. Religion. Bibelkunde des Alten Testaments mit Lektüre der vorgeschriebenen Bibelabschnitte;
Memorieren 2 St.

Rath. Religion mit Klasse III.
Mos. Religion mit Klasse III.
Geschichte. Griechische Geschichte von den Perserkriegen an, römische bis zum Jahr 30 v. Chr.,

nach David Müller 2 St.
Geographie. Deutschland und die Schweiz in physikalischer Beziehung, llmriss der politischen

Geographie einschliesslich Österreichs 1 St.
Rechnen. Schlussrechnung, Prozent-, Teilungs- und Mischungsrechnung nach Schmidt-

Grüninger II und Stockmayer III. Hees 3 St.



Naturgeschichte. Der menschliche Körper; wirbellose Tiere: Käfer, Hautfliigler, Schmetterlinge,
Schnecken und Muscheln ; Kulturpflanzen und Kryptogamen (Farne, Moose,
Schwämme). Mollenkopf 2 St.

Zeichnen. Freihandzeichnen; Kolb, Formenlehre, gerade und krummlinige Vorübungen,
Wandtafelvorbilder; geometrisches Zeichnen, die Elemente nach Böklen
und Delabar. Kimmich 2-3 St.

Schönschreiben. Deutsche, lateinische und griechische Schri.'t. Müller 1 St.

Singen. Übungen im Notenlesen; Treff- und Stimmbildungsübungen in G-dur und F-dur.
Lieder und Choräle. Graf 1 St.

Turnen. Turnlehrer Sturm 3 St.

Klasse V.
Klassenlehrer Professor Kallhardt, Amtsverweser Braun.

Latein. Exposition: Caesar bell. Gall. I, 1—54, II, 16—34, IV, 9—29, VI, 9—28, VII, 1—56;
Komposition : Warschauer II; Hebdomadarien und Proloko ;
Metrik : Anthologie von W. Gaupp, I. und II.;
Grammatik von Ellendt- Seyffert, §§ 189—282 10 St.

Griechisch. Wesener 1, 1—82. „Paradigmen von Wesener" bis zu den Verba auf /.u excl.
Argumente und Proloko 7 St.

Französisch. Ploetz, Elementargrammatik, Lekt. 82—104, Schulgrammatik, Lekt. 1—23; Kom¬
positionen und Diktate 2 St.

Deutsch. Vortrag und Lesen aus Lesebuch III; Aufsätze; Syntaktische Übungen. ICapff 2 St.
Evang. Religion. Die vorgeschriebenen Evangelienabschnitte; Repetition des Memorierstoffs. Lutz 2 St.
Katli. Religion mit Klasse III.

Mos. Religion mit Klasse III.
Geschichte. Deutsche Geschichte des Mittelalters mit kurzer Übersicht über die römische

Kaisergeschichte nach David Müller. Gaiser 2 St.
Geographie. Die Länder von Europa nach dem Leitfaden von Pütz. Gaiser 1 St.
Rechnen. Stockmayer III und Schmidt und Grüninger III;

Algebra: Bardev, Abschnitt I —VI;
Geometrie: Spieker I—III. Präz. Dürr 3 St.

Singen. Übungen in D-dur und B-dur; allgemeiner Begriff von der Molltonart; weitere
Lieder; Repetition der gelernten Choräle. Graf 1 St.

Zeichnen. Ornamente nach Blattvorlagen und nach Gips in veränderter Grösse, meist nur in
Umrissen. Dieterlen ■ 2 St.

Turnen. Turnlehrer Sturm 3 St.

Klasse VI.
Klassenlehrer Professor Lutz.

Latein. Exposition: Liv. ed. Jordan, I-XXVI. Siebeiis, tirocin. poet. III, 1—12;
Komposition: v. Jan, die zusammenhängenden Stücke aus III—Vlll; Holzer, Übungs¬

stücke I. Abt. 28 Stücke, II. Abt. 32 Stücke; Hebdomadarien und Proloko 10 St.

Griechisch. Exposition: Vorübungen zur Chrestomathie von Mezger und Schmid, I —XVI;
Chrestomathie I. Kurs, p. 75—89; II. Curs, p. 104—115;

Komposition: Wesener, griech. Elementarbuch (neue Ausgabe) II. Teil, p. 10--36;
p. 37—47, p. 62—82, p. 83—97;

Grammatik nach Gei'th: die Formenlehre absolviert, von der Syntax das Wich¬
tigste ; Hebdomadarien und Proloko 7 St.

Französisch. Ploetz, Schulgrammatik L. 24-—49; Kompositionen und Diktate. Kallhardt, Braun 2 St.
Deutsch. Lesebuch von Hopf und Paulsiek II. Teil, 1. Abt. Deklamier- und Leseübungen

mit sachlicher und sprachlicher Erklärung; grammatische Übungen, 8 Aufsätze 2 St.
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Evang. Religion. Apostelgeschichte, die vorgeschriebenen Abschnitte aus den Lehrbüchern des N. T. 2 St.

lvatli. Religion mit Klasse III.

Mos. Religion mit Klasse III.

■Geschichte. Württembergische Geschichte von 1250 an (nach Willi. Müller);
Deutsche Geschichte von 15 L7—1871 (nach David Müller) l'/ 2 St.

Geographie. Aussereuropäische Weltteile; das Wichtigste aus der mathematischen Geographie
nach dem Leitfaden von Pütz l'/ 2 St.

Rechnen. Auswahl aus Stockmayer IV ;
Algebra: Bardey, Abschnitt I—IX und entsprechende Gleichungen aus XX und XXII;
Geometrie: Spieker I —IV. Präz. Dürr 3 St.

.Zeichnen. Körperzeichnen; Schattierübungen; Anfänge im Figuren- und Landschaftszeichnen.
D i e t e r 1 e n 2 St.

Turnen. Turnlehrer Hörsch 2 St.

Latein.

Griechisch.

Französisch.

Deutsch.

Evang. Religion.

Katli. Religion.

Mos. Religion.
Geschichte.

Geographie.
Mathematik.

Naturwissenschaft

Hebräisch.

Turnen.

Klasse VII.
Klassenlehrer Professor Dr. Drück.

Exposition: Cicero de imp. Cn. Pomp, und pro Deiotaro; Ausgewählte Stücke aus
Livius XXXIX—XL! (Die Verhältnisse und Ereignisse in Macedonien und
Griechenland), Perioden. Drück 4 St.
Ovid. carm. sei. ed. Sedlmeyer: Metam. 1, 2, 4. 5, 10, 1-i, 17, 20, 21; Fasli
2, 4, 5, 6, 7, 11; Trist. 1, 3, 8; Vergil Aen. I. Drück

Komposition: Hebdomadarien, mündliche Übungen nach Diktaten. Drück . .
Exposition: Homer, Odyssee I—IX; Xenophon , Anabasis I—IV. Maisch . .
Komposition : Alle 1-4 Tage ein Argument; mündliche Übungen nach Kraut. Maisch
Exposition: Lame Fleury, Dicouverte de l'Amerique; Souvestre, Au coin du feu

in Auswahl; Diktate, mündliche Übungen;
Komposition: Ploetz, Schulgrammatik, Lektion 2-4—45; 1—23 rep.; Hebdomadarien

alle 1-4 Tage; mündliche Übungen. Kreuser
Schiller und Ehlands Leben und Gedichte; Wallenstein; Teil; Braut von Messina;

Maria Stuart; Demetrius. Vortragsübungen. 8 Aufsätze. Maisch . . . 2
Einführung in das Alte Testament. Nestle 2
Kirchengeschichte nach Dreher. Kaplan Effing er 2
Babbiner Dr. Fried 2
Geschichte des Altertums bis Augustus, nach Herbst. Maisch 2
Allgemeine Erdkunde. I. Teil. Maisch; im Sommer 2
Algebra: Bardey VII—X; XX, XXII. \
Geometrie: Spieker III. IV. V. | i a i ei
, Chemie: die Metalloide, die Alkalien, Erdalkalien, Magnesium, Zink und die

Metalle der Eisengruppe nach Pctri; stöchiometrische Rechnungen. Höch¬
st e 11 e r 2 St.

Strack, Hebr. Grammatik. Formenlehre bis § 74. Nestle 2 St.
Turnlehrer Hör sch 2 St.

2 St.
2 St.
6 St.
1 St.

3 St.

St.
St.
St.
St.
St.
St.

St.

Klasse VIII.
Klassenlehrer Professor Holzer.

Latein. Exposition: Sallust Catiliua ; Cicero in Catil. I. II; Cic. de senectute; Perioden.
Holz er 4 St.
Vergil Aeneis II. IV. VI teilweise. Eck VII. Stücke aus den Georgica nach
Eichler. Hölzer 2 St.

Komposition: Hebdomadarien; mündliche Übungen nach Diktat. Holzer . . . 2 St.
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Griechisch. Exposition: Herodot VIII; Lysias gegen Eratosthenes nebst den entsprechenden
Abschnitten aus Xenoph. Hell. II; Lysias'Rede für den Invaliden. Drück 3 St.
Homer Odyssee IX—XX, XXII. Drück 3 St.

Komposition: Hebdomadarien; mündliche und schriftliche Übungen, meist nach
Krauts Übungsbuch. Drück 1 St.

Französisch. Exposition: Ghoix de nouvelles modernes III; Scribe, Contes de la reine deNavarre;
Diktate;

Komposition: Ploetz, Schulgrammatik, Lekt. -iß—65; 1—45 rep.; Hebdomadarien
alle 14 Tage; mündliche Übungen. Kreu s er 3 St.

Deutsch. Mittelhochdeutsche Dichtung; deutsche Heldensage ; Vortragsübungen; 8 Aufsätze.
Maisch 2 St.

Evang. Religion. Einführung in das Neue Testament (Ev. Marc., Apostelgeschichte im Grund¬
text). Nestle 2 St.

Katli. Religion mit Klasse VII.

Mos. Religion mit Klasse VII.

Geschichte. Römische Geschichte von 31 v. Chr. an und Mittelalter, im Ansehluss an Herbst.
Drück 2 St.

Geographie. Allgemeine Erdkunde II. Teil. Länderkunde von Europa. Maisch 2 St.

Mathematik. Algebra: Bardev X—XI, XX—XXII. I ,
r , B , . 0 . , , ' . M ahler 4 St.
Geometrie: Spieker V—VI. J

Naturwissenschaft. Physik: die §§ des I. Kurses im Grundriss der Physik von Sumpf. Höchstetter 2 St.

Hebräisch. Strack, Grammatik, Formenlehre und Syntax. Gen. 1—3, 40—43. Nestle . 2 St.

Turnen. Turnlehrer Hürsch 2 St.

Klasse IX,
Klassenlehrer Professor Dr. Lic. Nestle.

Latein. Exposition: Cic. epp. seil. ed. Siipfle, 30 Briefe. Caes. de b. c. I—III mit Auswahl.
Hör. carm. I und II 21 Oden; 8 Epod. Sat. I, 1. 3. 6. 9; II, 1. 6. 8;
wöchentliche Perioden.

Komposition: Hebdomadarien. Knapp 8 St.

Griechisch. Plato Apologie, Crilo; Theophrasti Charact. c. 15 capp; Demosthenes Olynth. I.
in Phil. III. H o 1 z e r 3 St.

Perioden wöchentlich in der Klasse ausgearbeitet (meist aus Deinosth. und Epict.
Mem.). Holz er 1 St.

Homer Ilias I—VI. Euripides Medea. Holz er 2 St.

Französisch. Exposition: Moliere , l'Avare; Arago, notices biographiques (Monge);
Hebdomadarien, Exceptionen und Diktate; Ploetz Schulgrammatik. Knapp . . 2 St.

Deutsch. Litteratur- Geschichte bis Klopstock, nach Schauenburg und Hoche I. II; Dekla¬
mationen; 8 Aufsätze. Nestle 2 St.

Evang. Religion. Glaubenslehre, Sittenlehre und Apologetik. Nestle 2 St.

Kath. Religion mit Klasse VII.

Mos. Religion mit Klasse VII.

Geschichte. Neuere Geschichte von 1500—1720, in freiem Ansehluss an Herbst. Bender . 2 St.

Mathematik. Algebra: Bardey X- XVIII, XX— XXIV. 1 , , „ L

Geometrie: Spieker VIII-XIII. J Mahl er 4 St.

Naturwissenschaft. Akustik, Optik, Wärmelehre; einzelnes aus der Mechanik in mathematischer
Entwicklung. Höchstetter 2 St.
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Hebräisch mit Klasse X. Gen. 40—45; 1 Sam. 9. 10. 25; 1 Kön. 3. 17—19. Ps. 1—3. 115.
120. 127. 130—150. Nestle 2 St.

Englisch. (fao.) Deutschbein, Grammatik und Lesebuch. Kreuser 2 St.
Turnen. Turnlehrer Mörsch 2 St.

Klasse X.
Klassenlehrer Professor Dr. Knapp.

Latein. Exposition: Tac. ann. I—VI mit Auswahl; Tac. Germ.; Chrestomathie der silb.
Lat. von Opitz und Weinhold II; Horat. Carrn. III. IV. Epist. I.

Perioden und Ilebdomadarien. Bender 7 St.
Griechisch. Demosth. de cor. — § 251. Thuk. VI mit Auswahl. Sopliokl. Oedipus rex. Horn. II.

Repetition und Nachholung des noch nicht Gelesenen.
Schriftliche Ausarbeitungen (Perioden). Knapp 6 St.

Französisch. Taine, origines de la France contemp. (Renger'scher Auszug); Voltaire, Zaire.
Ilebdomadarien, Exceplionen und Diktate; Ploetz Schulgrammatik. Knapp . . 2 St.

Deutsch. Litteratur-Geschichte von Gottsched bis zur Neuzeit (Goethe's Tod) nach Schauen¬
burg und Hoche 11; Vortragsübungen; Aufsätze. Nestle 2 St.

Evang. Religion mit Klasse IX.
Katli. Religion mit Klasse VII.
Mos. Religion mit Klasse VII.
Geschichte. Neue und neueste Geschichte von 1648—1871, in freiem Anschluss an Herbst.

Bender 2 St.
Philosophische Propädeutik. Psychologie und Logik nach Elsenhans. Holz er 2 St.
Mathematik. Algebra: Bardey: XIX; XXV—XXXI. ,

Geometrie: Spieker und Kamblv XV11I. XIX. > Mahler 3 St.
Im Wintersemester: Stereometrie und Trigonometrie. ^

Mathematische Geographie. Sonnensystem. Mahler 1 St.
Naturwissenschaft mit Klasse IX.
Hebräisch mit Klasse IX.
Englisch. (fac.) Deutschbein, Lesebuch. Kreuser 1 St.
Turnen. Turnlehrer Hörscli 2 St.

Elementarschule.
Diese besteht aus zwei Klassen, welche ihre Schüler sowohl für das Gymnasium, als für das Real¬

gymnasium und die Realanstalt vorbereiten. Jede der beiden Klassen hat drei Parallel-Ableilungen.

Elementarklasse I,
Lehrer: a. Griesinger, b. Sohuon. c. Vötsch.

Evang. Religion. Biblische Geschichte, 20 Erzählungen aus dem A. u. N. T 2 St.
Rath. Religion. Katechesen von Mey I. und II. Teil. Vikar Goetz 2 St.
Memorieren. Die vorgeschriebenen Sprüche und Lieder, sowie Gedichte aus Schulers Lesebuch 2 St.
Lesen. Schulers Lesebuch absolviert 6 St.
Schreiben. Deutsche Schrift, Zahlen, kleine Diktate 6 St.
Rechnen. Addition und Subtraktion mit 1—7 von 1—100 6 St.

Elementarklasse II,
Lehrer: a. Hees. b. Mühl hau ser. c. Witte.

Evang. Religion. Biblische Geschichte, 36 Erzählungen aus dem A. u. N. Testament nach Römheld 2 St.
Rath. Religion wie Kl. 1 2 St

3



— 10 —

Memorieren.

Deutsch.

Rechnen.

Schönschreiben.

Sprüche, Lieder und Gedichte ans Bücheler 2 St.
Büchelers Lesebuch (mit Auslassungen) absolviert; Kiemente der Sprachlehre;

Übungen im Rechtschreiben aus Rausch und Baiier 10 St.
Addition, Subtraktion. Multiplikation und Division mit einstelligem Divisor . . 5 St.
Deutsche und lateinische Schrift; die arabischen Ziffern 3 St.

Verzeichnis der im Unterricht gebrauchten Lehrbücher:
1. Latein: Übungsbuch von Herzog-Fick Kl. II; Grammatik von Hermann-Erbe Kl. III; von Landgraf Kl. IV ;

von Kl. V an Ellendt-Seyffert; Warschauer, Übungsbuch I und II Kl. IV und V; Holzer, Übungsstücke
II Kl. VI; v. Jan, Übungen, Kl. VI—VII.

2. Griechisch: Grammatik von Koch Kl. VII—X; Wesener, Paradigmen und Elementarbuch 1 Kl. V; Gaupp und
Holzer, Materialien Kl. VI; Grammatik von Gerth Kl. VI.

3. Französisch: Ploetz, Elementargrammatik Kl. IV und V. Schulgrammatik Kl. VI—X.
4. Deutsch: Lesebuch I—III Kl. I—V; Hopf und Paulsiek Kl. VI; A. Bacmeister, Liedersammlung Kl. 11

und 111; Schauenburg und Hoche I und 11 Kl. Vlll—X.
5. Religion: Bacmeister. biblische Geschichte Kl. I—III; A. und N. T., letzteres auch im Urtext Kl. IV—X;

Spruch- und Gesangbuch.
6. Geschichte: David Müller III— VI; Herbst, Hilfsbuch I— III Kl. VII—X; historischer Atlas; Zeittafeln.
7. Geographie: Streich, Württemberg Kl. II und III; Pütz, Leitfaden Kl. IV—VI; Atlas.

8. Philosoph. Propädeutik: Elsenhans, Psychologie und Logik Kl. X.
9. Rechnen und Mathematik: Schmidt und Grüninger 1—III Kl. 1—VI; Stockmayer III Kl. VI; J. G. Maier

Kopfrechnen III. IV.; Spieker und Bardey; Rex, Logarithmen Kl. Vll—X.
10. Naturgeschichte: Leitfaden von Terks, I—IV.

Naturwissenschaft: Sumpf. Grundriss der Physik.
11. Englisch: Grammatik und Lesebuch von Deutschbein, Kl. IX und X.
12. Hebräisch: Strack, Grammatik und Übungsbuch; Wörterbuch Kl. VII—X.

13. Singen: Dieffenbacher, Schulgesangbuch; Eiclder, Chorübungen Kl. 1—VI.

III.
Chronik der Anstalt.

Im Lehrerpersonal sind nur folgende Änderungen eingetreten: Professor Kallhardt (Kl. V)
erhielt wegen leidender Gesundheit einen längeren Urlaub; zu seinem Stellvertreter wurde durch Erlass der
k. Ivultministerial-Abteilung vom 25. April 1894 der Professorats-Candidat M. Braun bestellt. Die Lektionen
des Prof. Ilöchstetter, welcher in den ersten Wochen des Schuljahrs auf einer wissenschaftlichen Reise
abwesend war, sowie die des Gymnasialvikars ICreuser, welcher vom 15—31. Juli 189-4 an einem neusprach¬
lichen Kurs in Genf sich beteiligt, sind von den übrigen Lehrern ohne besondere Stellvertretung übernommen
worden.

Das Geburtsfest Sr. Maj. des Königs Wilhelm II. wurde am 25. Februar 1894 von Gymnasium,
Re algymnasium und Realanstalt gemeinsam gefeiert. Die Festrede hielt Professor Ilöchstetter vom Real¬
gymnasium über den »Yellowstone Park«.

Visitationen fanden statt: Der Zeichnungs-Unterricht wurde iin April. 1894 von Professor Högg
aus Stuttgart visitiert. Das, Gymnasium und die Elementarschule wurden vom 13.—23. Juni durch Ober¬
studienrat Dr. Rapp aus Stuttgart einer allseitigen Visitation unterzogen.
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Der bi-herige Zeichensaal im Gymnasialgebäude wurde nach Einrichtung der neuen Säle im Mittelschul¬

gebäude dem Gymnasium als Lehrzimmer für Mathematik überlassen. — Der in der Aula des Gymnasiums

stehende ältere Schiedmaversche Flügel, der für öffentliche Akte benützt wird, soll nach Beschluss der städtischen

Kollegien repariert werden. Für den mathematischen Unterricht sind in sehr dankenswerter Weise die zunächst

nötigen Mittel angewiesen worden.

Geschenke hat das Gymnasium erhalten: Bücher von den Herren Professor Holz er, Dr. Maisch,

Hofbuchhändler Frey, Buchhändler Kiesewetter.

Die Abiturienten-Prüfung fand statt: schriftlich am 25.—28. Juni,

Herrn Oberstudienrat Dr. Abieiter am 6. Juli. Das Zeugnis der Reife wurde er
Gymnasiums :

Friedrich Bauer, Sohn des Stadtpfarrers in Neu-Ulm für das Studium der

Hermann Bilfinger, S. des Dekans in Ulm = = = =

Emil Falch, S. des Kaufmanns in Ulm = s = =

Wilhelm Hartmann, S. des Gerichtsnotars in Ulm = = s =

Viktor Hoffmann, S. des Kaufmanns in Neu-Ulm = = = =

Karl v. Imhoff, S. des Oberstlieutenants in Neu-Ulm = s = =

Walther Küthe, S. des Buchdruckereibesitzers in Ulm = = = =

Karl Losch, S. des Zahlmeisters in Ulm = = = =

Richard Metzger, S. des f Fabrikanten in Heidenheim = = = =

Richard Wittlinger, S. des Konditors in Ulm = = = =

ferner den zwei Auswärtigen:

Rudolf Gräter, S. des Missionars in Mangalore = ; s =

David Robertson, S. des Privatmanns in Stuttgart = = = = Medizin.

mündlich unter Vorsitz des

teilt folgenden Schülern des

Philosophie,

Medizin,
technischen Wissenschaften,

Forstwissenschaft,

Rechtswissenschaft,

Rechtswissenschaft,

Postwissenschaft,

Staatswissenschaft,

Medizin,

Postwissenschaft,

Theologie,

IV.
Schülerzahl am Schlüsse des Schuljahrs.

I. Elementarschule.

Klasse Ia ... 24 Klasse IIa

= I b ... 24 IIb

Ic . . . 23_ = II c
71.

Gesamtzahl 157 gegen 175 im vorigen Jaln

2. Gym n a s i u m.

Klasse 1 . . 23 Klasse IV 36 Klasse VII
'= II . . 42 V . . 25 = VIII
= III . . 38 VI . . 27 IX

103 88 X

7(1.

Gesamtzahl 267 gegen 266 im vorigen Jahr.

Unter den Schülern des Gymnasiums sind Evangelische 187. Katholiken 63 (unter diesen 26 Neu-Ulmer),

Israeliten 17 ; Auswärtige (worunter 56 in Neu-Ulm wohnende) 1)0, von welchen 61 (Worunter 4i Neu-Ulmer)
•den Klassen 1—VI, 29 (worunter :L2 Neu-Ulmer) den Klassen VII—X angehören.

29

28

29_
80.



V.

Schlussfeier.
Die Schlussfeier wird am 31. Juli vormittags halb !) Uhr im Festsaal stattfinden. Nach Deklamationen

und Vorträgen von Schülern aus sämtlichen Klassen des Gymnasiums werden die Preise und Belobungen

verteilt und die Abiturienten entlassen werden. Zu dieser Feier werden die königlichen und städtischen

Behörden, die Eltern und Angehörigen der Schüler, sowie alle Freunde unserer Anstalt freundlich eingeladen.

Das neue Schuljahr beginnt Montag den 17. September vormittags 8 Uhr.

U 1 in im .Tuli 1894.

K. Rektorat des Gymnasiums.
Dr. H. Bender.
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